
Zurzeit vergeht kaum eine Woche, in der man nicht von 
Angriffen auf Computeranlagen und Unternehmensnetz-
werke liest. Ob nun gezielte Spionage, Wirtschaftskri-
minalität oder fehlgeleiteter Sportsgeist dahintersteckt 
– die Folgen können verheerend sein. Somit müssen in 
allen Organisationen mit IT-basierten Geschäftsprozes-
sen sensible Kunden- und Personaldaten sowie Unter-
nehmensinformationen den höchsten Sicherheitsstan-
dard erhalten. Die ACT Unternehmensgruppe betreut 

ihre Kunden seit etwa 30 Jahren in 
zahlreichen Themen der Informa-
tionsverarbeitung. „Wir haben di-
ese tickende Zeitbombe schon vor 
geraumer Zeit erkannt. Informa-
tionssicherheit muss strukturiert 
und als Ganzes betrachtet werden 

und in den Unternehmen überschaubar, umsetzbar und 
finanzierbar sein“, erklärt Heiner Frings, bei der ACT Grup-
pe verantwortlich für diesen Bereich. „Da alle Projekte von 
Aspekten der IT-Sicherheit flankiert werden, haben wir vor 
Jahren entschieden, die Informationssicherheit und den 
Datenschutz bei uns strategisch in einem eigenen Bereich 
aufzusetzen und unsere Kompetenzen gezielt unseren 
Kunden anzubieten.“Sowohl Konzerne, ganz besonders 
aber auch mittelständische Unternehmen, brauchen ver-

v.l.: Wolfgang Franz (Vorsitzender des 
Sparkassen-Vorstandes),  Heiner Frings 
(Leiter Informationssicherheit bei der  
ACT Gruppe), Frank Podehl (Mitglied  
des Sparkassen-Vorstandes).

ANWENDERBERICHT

lässliche und exakte Ergebnisse in kurzer Zeit. So hat 
die ACT anhand eines selbst entwickelten Verfahrens 
im Mai 2011 für die Sparkasse Burbach-Neunkirchen 
innerhalb eines Tages ein Gutachten erstellt, das dem 
Management eine exakte Standortbestimmung der 
eigenen Informationssicherheit lieferte. „Die Sicher-
heit der Informationsverarbeitung ist ein wichtiger 
Bestandteil unseres internen Risikomanagements und 
genießt zur Schaffung von vertrauensvollen Kunden-
beziehungen hohe Bedeutung. Sie ist absolute Chefsa-
che. Da wir den Sicherheitsprozess bei uns fortlaufend 
verbessern, passte der ACT-Ansatz sehr gut in unser 
Konzept“, so Wolfgang Franz Vorsitzender des Sparkas-
sen-Vorstandes. „Wir waren angenehm überrascht von 
den detailliert und verständlich aufbereiteten Ergeb-
nissen und Empfehlungen des Gutachtens, die wir zur 
weiteren Optimierung gut nutzen können“, sagt Frank 
Podehl, Mitglied des Sparkassen-Vorstandes. „Man 
merkt deutlich, dass die Informationssicherheit und 
der Datenschutz innerhalb dieses Sparkassenunter-
nehmens sehr ernst genommen werden und das nicht 
erst seit gestern“, so ACT-Experte Heiner Frings.
Weitere Infos finden Sie unter www.act-online.de.
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